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Mietz inszuschüsae der Gernei nae Wi en.
Der vom Gemeinderat der Stadt Wien eingesetzte Beirat,dem

die Entscheidung über die Gewährung von Zuschüssen zu Hauptmietzinsen
zusteht,die das Sechstausendfache des Friedens zinses übersteigen,hielt
kürzlich seine vierundneunzigste Sitzung ab . In dieser Sitzung wurden
die Ansuchen von 115 Parteien in zwanzig Häusern behandelt und Miefezins¬
zuschüsse im Betrage von monatlich 11 . 553 Schilling bewilligt . Insgesamt
hat der Beirat bisher den Ansuchen von 5I4. . 611 Parteien in 6 . I1I5 Häusern
stattgegeben und zusammen Monatsbeiträge in der Höhe von rund 516 . 000
Schilling genehmigt.

Neue E i nb ah n s t r,a _s_gen _jjn _ .dejLllHL ® Le B*
Der Wiener Magistrat hat im Einvernehmen mit der Bundespolizei¬

direktion in der Inneren Stadt die Strasse An der Hülben,die Riemergasse
in dem Teile zwischen der Jakobergasse und der Singerstrasse und die
Zedlitzgasse in dem Teile zwischen der Riemergasse und der Stubenbas¬
tei als Einbahnstrassen erklärt . Es dürfen die Strasse An der Hülben
nur in der Richtung von der Jakobergasse zur Liebenberggasse,die Riemer¬
gasse nur in der Richtung vo .n der Singerstrasse zur Jakobergasse und die
Zedlitzgasse nur in der Richtung von der Riemergasse zur Stubenbastei
befahren werden . Uebertretungen dieser Verordnung werden von der Bundes¬
polizeidirektion gemäss dem Wiener Strassenpolizeigesetz mit Geldstrafen
bis zu fünfhundert Schilling,bei erschwerenden Umständen mit Arrest bis
zu vir Wochen bestraft,der anstelle oder neben der Geldstrafe verhängt
werden kann*

jE !-BBuUfi eu ^ Fhed ispense und Konfessionsänderungen im Novembe r 1955 .
Nach einem Bericht der Magistrats - Abteilung für Statistik

wurden im vergangenen November in Wien I . 085 Trauu ngen vollzogen,um
95 weniger als im Oktober des Letzten Jahres und um 118 weniger als
irn November 1952 . Vor römisch - katholischen Seelsorgern wurden 806,vor der
politischen Behörde llo Ehen geschlossen.

Im Berichtsmonate wurden vom Wiener Magistrat 189 Ansuchen
um —— 3P ens

.
e bewi 1 ligt . Von diesen waren 125 Ansuchen um Dispens vom

Hindernisse des bestehenden Ehebandes.
Weiter wird bericht et,dass im November des abgelaufenen Jah¬

res an den Magistrat 566 Anzeigen über Konf e ssionsänderun g erstattet
wurden . 215 Personen zeigten ihren Austritt aus der römisch - katholischen
Kirche,I4I ihren Austritt aus der mosaischen Religionsgemeinschaft an;
89 Personen erklärten,konfessionslos bleiben zu wollen.
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